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Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Martin Habersaat (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Ministerin für Allgemeine und Berufliche Bildung, 

Wissenschaft, Forschung und Kultur 

Studierende und Lehrkräfte in Ausbildung als Vertretungslehrkräfte 

 

1. Wie viele Studierende unterrichten derzeit mit welchen Stundenzahlen als Ver-

tretungslehrkräfte an den Schulen in Schleswig-Holstein? 

 

Antwort: 
Aufgrund der Umstellung der Software in der Lehrkräftepersonalverwaltung auf KoPers 

ist eine Auswertung zu der Fragestellung auf der vorhandenen Datenbasis mit den be-

stehenden Auswertungs-Tools derzeit noch nicht möglich. Ende April 2022 wurde im 

MBWFK das neue integrierte Personalmanagementverfahren KoPers in Betrieb genom-

men. Die Datensätze aus dem Altverfahren für die Lehrkräftepersonalverwaltung wurden 

im Rahmen der Inbetriebnahme in das vorhandene KoPers-Verfahren übertragen. Im 

Zuge dieser Umstellung müssen tausende Datensätze aus der Abrechnung und Verwal-

tung konsolidiert und qualitätsgesichert werden. Die notwendigen Datenkonsolidierungen 



Drucksache 20/323 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode 

2 

konnten noch nicht abgeschlossen werden, so dass derzeit keine belastbare Auswertung 

möglich ist. 

 

2. Wie viele Lehrkräfte in Ausbildung unterrichten derzeit gegen Sondervergütung 

über die vorgesehenen 10 Stunden hinaus an den Schulen in Schleswig-Hol-

stein? 

 

Antwort: 
Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst können freiwillig vergütete Mehrarbeit über ihre Unter-

richtsverpflichtung hinaus leisten; zum Umfang in Unterrichtsstunden im Schuljahr 

2022/23 siehe nachfolgende Tabelle. Dabei wird darauf hingewiesen, dass Mehrarbeits-

vergütung von den Lehrkräften erst rückwirkend beantragt wird. Dier Antrag kann bei Be-

amtinnen und Beamten bis zu drei Jahren und bei Angestellten bis zu 6 Monaten rück-

wirkend erfolgen. In der Tabelle sind nur Unterrichtsstunden erfasst, die bereits beim 

MBWFK beantragt sind. 

Kreis/kreis-

freie Stadt 

Mehrarbeit 

LiV an GS 

in Unter-

richtsstun-

den 

Mehrarbeit 

LiV an FöZ 

in Unter-

richtsstun-

den 

Mehrarbeit 

LiV an 

GemSoO in 

Unterrichts-

stunden 

Mehrarbeit 

LiV an 

GemSmO 

in Unter-

richtsstun-

den 

Mehrarbeit 

LiV an Gym 

in Unter-

richtsstun-

den 

Mehrarbeit 

LiV BS in 

Unterrichts-

stunden 

Flensburg 0 0 0 0 0 0 

Kiel 0 0 0 0 0 0 

Lübeck 0 0 0 0 0 0 

Neumünster 0 0 0 0 0 0 

Dithmar-

schen 

0 0 0 0 0 0 

Herzogtum 

Lauenburg 

12 0 0 0 0 0 

Nordfries-

land 

0 0 0 0 0 0 

Ostholstein 4 0 0 0 0 0 

Pinneberg 0 0 0 0 0 0 
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Plön 0 0 0 0 0 0 

Rendsburg-

Eckernförde 

0 0 0 0 0 0 

Schleswig-

Flensburg 

0 0 0 0 0 0 

Segeberg 0 0 0 38 0 0 

Steinburg 0 0 0 0 0 2 

Stormarn 22 0 10 9 27 0 

Summe 38 0 10 47 27 2 

 

3. Wie viele Lehrkräfte in Ausbildung unterrichten derzeit ohne Sondervergütung 

über die vorgesehenen 10 Stunden hinaus an den Schulen in Schleswig-Hol-

stein? 

 

Antwort: 

Da die Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst gemäß § 7 Absatz 5 der Ausbildungs- und 

Prüfungsverordnung Lehrkräfte (APVO Lehrkräfte) im Durchschnitt während des ge-

samten Vorbereitungsdienstes zehn Stunden eigenverantwortlichen Unterricht ertei-

len, kann es sein, dass eine Lehrkraft im Vorbereitungsdienst in einem Schulhalbjahr 

mehr als zehn Stunden unterrichtet. Dies muss dann aber innerhalb des Vorberei-

tungsdienstes durch eine verringerte Stundenzahl in einem anderen Schulhalbjahr 

wieder ausgeglichen werden. Dies wird in den Schulen, nicht aber im MBWFK er-

fasst; im MBWFK wird nur die vergütete Mehrarbeit der Lehrkräfte im Vorbereitungs-

dienst festgehalten. 


